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Das oſtafrikaniſche Bahnprojekt
Die Kolonialſchwärmer ſind von neuem an der Arbeit um das

deich zu abenteuerlichen Bahnbauken in Afrika zu veranlaſſen
Der Reichstag hat zwar wiederholt abgelehnt ſich für ſolche
Projekte wie die oſtafrikaniſche Centralbahn zu
engagiren aber die einflußreichen Projektmacher hinter den
Conliſſen haben von neuem die Reichsregierung veranlaßt mit
einer abermaligen Forderung an den Reichstag heranznutreken
Wie bereits mitgetheilt iſt die Bndgetkommiſſion mit einem An
ſchreiben des Neichskanzlers betreffend den Bau einer
Bahn Dar es Salaam Mrogoro durch Privatkapital
überraſcht worden Es ſoll ein Garantie Vertrag mit
einem Vankkonſortium geſchloſſen werden wonach das Grund
kapital für die Bahn auf 24 Mill Mark feſtgeſetzt mit 3 Proz
vom Reich verzinſt und vermittelſt jährlicher Zahlungen Zins
und Amortiſation von 815,113 Mark zu 120 durch Aus
looſung getilgt werden ſoll Das Reich ſichert den Jnhabern
der Antheile 3 Proz Zinſen zu unbekümmert darum ob der
Betrieb einen Zuſchuß erfordert oder nicht Für die in Betracht
kommende Strecke war früher das Vaukapital auf 15 Mill
Mark bemeſſen worden während es jetzt auf 24 Mill Mark
berechnet iſt ohne daß mitgetheilt wird weshalb 9 Mill mehr
erforderlich ſein ſollen

Am letzten Mittwoch hat die Budgetkommiſſion des Reichs
tags über dieſe Forderung kurz verhandelt Man war darüber
einig daß zunächſt eine Erörterung im Plenum ſtattfinden
müſſe und es wurde beſchloſſen die im Etat befindliche erſte
Nate von 2 Millionen zur Herſtellung einer Eiſenbahn von
Dar es Salaam nach Mrogoro abzuſetzen um zunächſt im
Plenum über die der Kommiſſion zugegangene Mittheilung über
den Bau der Linie durch Privatkapital zu verhandeln Der
Kolonialetat kommt im Plenum demnächſt zur Beſprechung

Ob nun das oſtafrikaniſche Bahnprojekt wie es im Etats
entwurf vorgeſehen von Reichs wegen oder nach dem neuen
Plan durch Privatkapital mit Reichsgarantie gebaut
werden ſoll jedenfalls hängt die Stellungnahme zu
dem Plan von der Frage ab ob ein ſolcher Bahnbau
wirth ſchaftlich rentabel iſt Auch diejenigen welche
der afrikaniſchen Kolonialpolitik ſkeptiſch gegenüberſtehen
werden ſich nicht beſinnen Mittel für Vahnbauten
zu bewilligen wenn die Rentabilität derſelben nach
gewieſen wird Bis jetzt aber haben die Gegner der aben
teuerlichen Bahnprojekte in Afrika in vollem Umfange recht
behalten Das Jnnere Oſtafrikas iſt zum größten Theil
dürres Land die Bevölkerung dünn geſät und armſelig An
ausfuhrfähigen Produkten beſteht ein ſolcher Mangel daß eine
Verzinſung von Eiſenbahnanlagen geradezu ausſichtslos erſcheint
An einer einzigen Stelle in dem Hügelland Uſambaras wo
dem Kaffeeban ſich Ausſichten boten ſchienen die Verhältniſſe
günſtiger zu liegen Hier verſuchte daher die im Laufe der
Jahre zu einer recht beſonnenen kauſmänniſchen Unternehmung
gewordene Oſtafrikaniſche Geſellſchaft eine kleine Bahn zu bauen
Sie verlangte dafür keine Staatsunterſlützung ſondern nur
Ueberlaſſung des noch freien Plantagenlandes aus deſſen Ver
äußerung ſie zunächſt die Koſten zu decken hoffte Die Bahn
wurde ruhig und ſachverſtändig geplant und in eben ſolcher Weiſe
zu bauen begonnen Aber bald erwies ſich daß die Voraus
ketzungen unter denen der Bau begonnen war nicht zu
trafen die Kaffeepflanzungen entwickelten ſich nicht in der
gehofften Weiſe 1898 haben ſie im ganzen für 241,000 1899
gar nur für 96,400 M an Kaffee exportirt Die Käufer von
Plantagenland ſtrömten auch nicht in der erwarteten Weiſe zu
und die Baukoſten waren trotz der ſorgſamen Anſchläge höher
als erwartet So kam es daß die Unternehmer binnen
kurzein die nur halb vollendete Bahn ſich ſelbſt überließen und
endlich froh waren ſie gegen Rückgabe des Landes und eine
mäßige Entſchädigung an die Regierung abzutreten
Troh ſolcher Erfahrungen ſuchen die Kolonialſchwärmer das

Reich zum Bau einer neuen Rieſenbahn von der Küſte bis
zum Tanganjikaſee einer Länge von 1700 Kilometer mit
einem Koſtenbetcag von 120 Millionen Mark zu veran
laſſen Bei Sachkennern hat dies abenteuerliche Projekt leb
haſten Widerſpruch gefunden Der kürzlich aus dem Jnnern
Oſiafrikas zurückgekehrte Leutnant Graf v Schweinitz hat es
lebhaft in Wort und Schrift bekämpft Auch Gouverneur von
Wiſſman n hat ſich über den Plan ſehr ſkeptiſch ausgeſprochen
Tdenlo haben die Afrikakenner Prof Dr Schweinfurth und
r Hans Meyer den CentralbahnPlan ſcharf verurtheilt und

dringend vor ſeiner Verwirklichung gewarnt Wirthſchaftlich
blick können derartige Bahnbauten nicht werden Lediglich
en deutſchen Steuerzahlern werden neue Millionen Aus

en aufgepackt Nach wie vor muß allen Bahnprojekten in
v tn gegenüber äußerſte Zurückhaltung beobachtet werden das
erlangt die Rückſicht auf die Steuerzahler o

Dentſches Reich
d Verdienſtvoller Patrioliemus

vie bereits im Morgenblatt der Saale Zeitung vom
u u ag beſprochene ſkandalöſe Preistreiberei der

omnmiſen latten Monopoliſten die ſchon in der Budget
er niſion des Reichstages gerechten Unwillen und Empörung

Argerufen hat kam geſtern aus Anlaß der von der Budgetwiſſen mit 20 gegen 4 Stimmen beſchloſſenen Reſolutlion

ter ſe ighng zur Erwägung zu ſtellen ob ſich nicht im Jn
auf Koſter Erſparniß die Einrichtung eines Panzerplattenwerkes

einer des Reichs empfiehlt, im Plenum des Reichstages
entſoreche der Bedentung der Angelegenheit leider ſehr wenig

ründer enden kurzen Erörterung Der Reichstag hatte es aus
thun ha die mit ſeinen geſchäftlichen Dispoſitionen nichts zu

äwiſchen 7 ſehr eilig infolgedeſſen ſchien ein Uebexeinkommen
den Parteien dahin getroffen zu ſein die einzelnen

oſitionen ohne Debatte möglichſt ſchnell zu erledigen Jn der
Budgetkommiſſion iſt wie erinnerlich zur Sprache gebracht
worden daß es dem Marineamt der Vereinigten Staaten bereits
im Vorjahre gelungen ſei von den Carnegie und Bethlehem
Geſellſchaften für Lieferung Krupp ſcher Panzerplatten eine
Preisreduktion auf 455 52 Dollars oder 1920 M zu erlangen
während die deutſche Marineverwaltung 2320 M pro Tonne
oder ca 400 M pro Tonne mehr zahle Da jeder Jahresetat
der Marine etwa 7500 Tonnen dieſes Materials enthalte
bildet die Mehrforderung der deutſchen Produzenten einen Nach
theil von etwa 3,000,000 M jährlich für das Deutſche Reich
oder einen Gefammtnachtheil von 60,000,000 für die Dauer der
Bauzeit des Flottenprogramms Gegenüber einer ſolchen uner
hörten Preistreiberet der beiden deutſchen Fabriken welche ſich
dieſes Monopol geſchaffen hätten wurde es für erforderlich
gehalten entweder die ausländiſche Konkurrenz zu den Lieferungen
heranzuziehen oder die Errichtung eines Nickelſtahl Panzer
platten Werls für Rechnung des Reichs anzuſtreben Jn der
geſtrigen Sitzung des Reichstags rekapitulirte der Bericht
erſtatter Abg Müller Fulda kurz dieſe Mittheilung aus der
Kommiſſion und gab damit dem Staatsſekretär v Tirpitz Ge
legenheit ſich darüber zu äußern welche Schritte die Marine
verwaltung zu thun gedenke um dieſer unerhörkten Bewucherung
in Zukunft entgegenzutreten Die Auskunſt die der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts gab dürfte jedoch nur in ſehr
geringen Maße befriedigen da ſie eine Beſcheidenheit
und ſchwächliche Rückſichtnahme der Marineverwaltung gegen
über den beiden Monopolfirmen involvirt der zu folgen
die große Mehrheit des Reichstags jedenfalls entſchieden
ablehnen wird Die Firma Krupp habe ſo theilte Herr
von Tirpitz mit ſich bereit erklärt unter der Vorausfetzung
eines für das nächſte Jahr zu lieſernden Quankums von nicht
unter 6000 Tonnen eine Preisermäßigung von 150 M
pro Tonne eintreten zu laſſen dadurch würde ſich die Preis
differenz zwiſchen den Lieferungen der Firma Krupp für die
amerikaniſche und die deutſche Marineverwaltung unter Berück
ſichtigung der Fracht auf 222 M pro Tonne ermäßigen Die
Firma Krupp ſtellt alſo unter Bewilligung eines verhältniß
mäßig lächerlich geringen Nachlaſſes an die deutſche Marine
verwaltung das dreiſte Anſinnen auch für das nächſte Jahr
222 M pro Tonne mehr zu zahlen als die amerikaniſche
Marineverwaltung für daſſelbe Fabrikat Der Herr Staats
ſekretär glaubte allerdings daß die Firma wenn ihr die Be
ſtellungen auf mehrere Jahre hinaus geſichert würden ſich
bereit finden laſſen werde weitere Preiskonzeſſionen zu ge
währen Der Reichstag aber wird ſich mit derartigen Kon
zeſſionen ſchwerlich abſpeiſen laſſen Hoffentlich wird ſich recht
bald Gelegenheit finden den verdienſtvollen Patriotismus der
Herren Panzerplatten Monovpoliſten in voller Oeffentlichkeit ent
ſprechend zu belenchten Die oben erwähnte Reſolution durch
welche die Regierung zur Errichtung eines eigenen Panzer
plattenwerkes auf Reichskoſten aufgefordert wird hat der Reichs
tag mit allen gegen eine Stimme die des Herrn v Kar
dorſf angenommen

Zum Kampf gegen die Brotverthenrer
Wer nicht antiagrariſch kämpft wird agrariſch verzehrt werden

Der nationalſoziale Vetter des Herrn v Rheinbaben hat fehr
recht wenn er in der Heſſ Landesztg ſeinen Ruf Auf die
Dörfer mit dieſem Satze ſchließt Herr v Gerlach kennt die
Thätigkeit der Gegner einer geſunden Handelsvertragspolitik ſehr
genau er ſchreibt

Der Bund der Landwirthe agitirt auf dem Lande mit un
geheurer Energie 9000 Verſammlungen in einem Jahr
aber auch mit unglaublicher Gewiſſenloſigkeit Je nach
den Bedürfniſſen der verſchiedenen Gegenden wird den Leuten
Verſchiedenes oft gerade Entgegengeſetztes verſprochen Während
in Heſſen den Raps und Rübſenbauern zulieb Erhöhung des
Petroleumzolles gefordert wird finden die Bundesredner in
anderen Gegenden nicht Worte der Entrüſtung genug über die
Steigerung der Petrolcumpreiſe Während man auf der Ver
ſammlung des Bundes im Cirkus Buſch den lückenloſen Zoll
tariſf für alle landwirthichafllichen Erzeugniſſe ſorderte er
klären ſich die Bundesrebner in Schleswig Holſtein wo man
billiges Futtergetreide braucht gegen die Zölle auf Futter
mittel und proklamiren ſogar offen den Kampf gegen den
Aen Hier ſo dort ſo wenn nur der Bauernfang
glückt

Daß dieſer eifrigen Thätigkeit eine ebenſo rege Aufklärung ent
gegengeſetzt werden muß liegt auf der Hand Zu bedauern iſt
es daß große Schichten der Stadtbevölkerung gleichgiltig bleiben
wenn es ſich auch um ihre vitalſten Jntereſſen handelt Wie oft
hat ſchon die bürgerliche Agilation erſt dann eingeſetzt als die
höchſte Gefahr im Verzuge war und wie groß die politiſche
Jndolenz in dieſen Kreiſen noch immer iſt davon könnten wir
ſpeziell aus Halle einige Beiſpiele anführen die geradezu
charakteriſtiſch für den immer noch im Bürgerthum ſteckenden
Michel ſind Aber Herr v Gerlach vermißt die rege Agitation
nicht nur im Bürgerthum Unſere Flottenprofeſſoren meint er
wußten damals ſo ſchön von der Nothwendigkeit des Außen
handels und der dadurch bedingten Verſtärkung der Flotte zu
predigen jetzt ſitzen ſie wieder hinter ihren Büchern und die
große Gefahr die dem Außenhandel droht vermag ſie nicht von
ihrem Studirzimmer in die Arena des politiſchen Kampfes zu
locken Der nationalſoziale Führer meint ferner

Was uns am meiſten fehlt das iſt eine kräftige Land
gagitation Alle Erfahrungen ſprechen dafür daß ſie glänzend
verläuft wo ſie nur verſucht wird Freiſinnige Vereinigung
und Nationalſoziale können in der Beziehung von beſtem
Gelingen berichten Aber ein paar ſchwächere politiſche
Gruppen können nur einen ſehr kleinen Theil des Wünſchens
werthen in die Hand nehmen Die Sozlaldemokratie bedeutet
ſür den größten Theil des Landes nichts well ſie entweder
überhaupt kein Lokal bekommt oder doch bei der ländlichen
Bevölkerung zu großem Mißtrauen begegnet Bleiben diefreiſinnigen Parteien und die parteiloſen eder ber
freundlichen Vereinigungen Die übergroße Mehrheit der

Städter iſt ſchon heute bewußt gegen den Brotwucher Aber
auch die Mehrheit des Landvolks iſt unbewußi dawider
Es gilt den ſchlummernden Gefühlen zum bewußten Ausduck
zu verhelfen Der verdummenden Thätigkelt die der Bund
der Landwirthe in jährlich 9000 Verſammlungen ausübt muß
eine ebenſo große aufklärende Verſammlungsthätigkeit entgegen
geſetzt werden Das koſtet Opfer große Opfer an Geld Zeit
und Bequemlichkeit Ohne gewaltige Opfer iſt der Bund der
Landwirtde nicht die Rieſenmacht geworden die er heute dar
ſtellt Hat das Bürgerthum nicht dieſelbe Opferwilligkelt ſo
ſoll es ſich nicht darüber beſchweren wenn ihm das Fell über
die Ohren gezogen wird

Wir haben ſchon vor einigen Tagen darauf hingewieſen daß die
Agitation von beſonderem Werth iſt die in den agrariſch ver
tretenen Wahlkreiſen ſtattfindet Wenn Herr v Gerlach die
Agitation der Sozialdemokratie gering einſchätzt ſo ſei jedoch
darauf hingewieſen daß der Sozkaldemokratie falls dieſe den
bürgerlichen Partelen in der Landagitation zuvorkommt dle
Brotverthenerung einen großen Erfolg bringen kann Daran
mögen die bürgerlichen Parteien denken und unter den kleinen
und mittleren Bauern die gegen ihr eigenes Intereſſe handeln
wenn ſie den Großgrundbeſitzern den Segen der erhöhten
e dezöne miterringen helfen eine rührige Agitation ent
alten

Die hanptamtliche Kreisſchulinſpektion
Das im geſtrigen Abendblatte ſchon des Näheren erörterte konſer

vativ klerikale Beſtreben durch Verweigerung der Bewilligung
neuer Kreisſchulinſpekloren im Hauptamte die Schulen allmälig
wieder unter den Einfluß der Kirche zu bringen ſcheint im
ſtillen von demſelben Kultusminiſter geſördert zu werden der es
in der Kommiſſion nicht vermochte die Forderung der Regierung
zur Anerkennung zu bringen und im übrigen während ſeiner
bisher noch erſt kurzen Amksdauer mehrfach ſchon Veranlaſſung
zu der Vermuthung gab daß er den klerikalen Wünſchen und
Forderungen gegenüber nachgiebiger geſtimmt iſt als gutgeheißen
werden kann Wie das ſoeben im Centralblatt für die geſammte
Unterrichtsverwaltung in Preußen veröffentlichte Verzeichniß
der Kreisſchulinſpektoren nachweiſt iſt im Jahre 1900 eine
Verminderung der hauptamtlichen Schulaufſichtsbeamten
um zwei und eine Vermehrung der nebenamtklichen meiſt
geiſtlichen Jnſpektionen um zwölf eingetreten Die Zahl
der Kreisſchulinſpektionsbezirke überhaupt beträgt 1227 Davon
ſollen 311 von ſtändigen Kreisſchulinſpektoren 916 von ſolchen
in Nebenamt verwaltet werden Von den erſteren ſind zur Zelt
4 unbeſetzt und 12 werden auftragsweiſe verwaltet von den
anderen ſind 8 unbeſetzt und 24 werden auftragsweiſe verwaltet
Von den 916 Kreisſchulinſpektionen im Nebenamt werden 850
durch Geiſtliche verwaltet 32 durch Stadtſchulräthe und
Stadtſchulinſpektoren 12 durch Regierungsſchulräthe und
Seminardirektoren 5 durch Direktoren und Lehrer an höheren
Lehranſtalten 3 durch Rektoren 6 durch ſtädtiſche Behörden
Jſt an und für ſich die Zahl der hauptamtlichen Jnſpektionen
gegenüber den nebenamtlichen außerordentlich gering ſo muß es
noch beſonders auffallen daß wie aus dem Verzeichniß hervorgeht
in einer Reihe von Bezirken die bei der Verweigerung der
hauptamtlichen Aufſichtsſtellen im vorigen Jahre nicht in Be
tracht kommen die Zahl der geiſtlichen Schulaufſeher
erhöht worden iſt zum Beiſpiel im Bezirk Frankfurt a O
von 54 auf 56 in Liegnitz von 51 auf 53 in Hildesheim von
43 auf 47 in Lüneburg von 41 auf 42 in Stade von 30 auf 32
in Arnsberg von 21 auf 23 Beſonders intereſſant iſt es d 5
der Miniſter es für angezeigt gehalten hat die hannoverſchen
Geiſtlichen von denen ſich eine ziemliche Zahl zur extremen
welfiſchen Partei zählt in größerem Umfange zur Kreisſchul
aufſicht heranzuziehen Von den 35 preußiſchen Regierungs
bezirken haben nur vier Marienwerder Poſen Bromberg und
Sigmaringen ausſchließlich Fachaufſicht während in neun Be
zirken Frankfurt a Stralſund Magdeburg Merſeburg
Hildesheim Lüneburg Stade Aurich und Wiesbaden haupt
amtliche Kreisſchulinſpektoren überhaupt noch nicht vorhanden
ſind Eine Ueberſicht über die geiſtliche Lokalſchulauſſicht wird
leider ſeit Jahren nicht mehr veröffentlicht Die dabei in Be
tracht kommenden Ziffern würden ein noch weniger erfreuliches
Bild der Geſtaltung unſerer Schulaufſichlsverhältniſſe ergeben
Bei dieſer Sachlage iſt es nicht verwunderlich daß die Ver
treter der kirchlichen Schulaufſicht bereits am Werke ſind die

Minderwerthigkeit der hauptamtlichen Schnlauſſicht in
pädagogiſcher Hinſicht nachzuweiſen Aber gerade in Schul
kreiſen ſelbſt werden ſie damit nur ein bedentſames Lächeln er
regen denn dort empfindet man die nebenamtliche geiſtliche Be
aufſichtigung als einen Hemmſchuh für eine gedeihliche Fort
entwicklung der Schule

Politiſches

Die Frage der Kanalnoth wendigkeit und Kanal
rentabilität ſollte nach den Verſicherungen agrariſcher Führer
und Zeitungen in rein ſachlicher ſorgſam prüfender völlig
leidenſchaſtsloſer Weiſe erörtert werden Den Verſicherungen
that man recht keinen Glauben zu ſchenken Aus der Erörterung
der Frage iſt ein Kampf geworden der mit ſo hitzigem
Temperament geführt wird daß die Herren Agrarier ihr ganzes
übrige politiſche Glaubensbekenntniß vergeſſen Wie haben die
Konſervativen ſtets auf die militäriſchen Autoritäten gepocht
wenn es gegen die Linke ging Jetzt ſoll die militäriſche
Autorität auch den Mittellandkanal decken und da die Agrarier
den Kanal nicht wollen ſpotten ſie über die militäriſche
Autorität Die offizielle Korreſpondenz des Bundes der
Landwirthe verwendet den ganzen Jnhalt einer Sonderaunsgabe
auf die Wiedergabe eines Artikels des Oberſttentnants a D
Rogalla v Bleberſtein der die militäriſche Motivirung der
Kaualvorlage als nugenügend hinzuſtellen ſich bemüht Aus dem
vier Spalten langen Artikel hebt die Frkf Ztg folgenden Satz
hervor Wir können aber ſchließlich nicht den ganzen Staat in
militäriſch völlig idealer Weiſe für jedes Bedürfniß der Heeres
verwaltung deſſen Erfüllung wünſchenswerth iſt ausgeſialten



Kommt wieder einmal eine Gelegenheit bei der die Rechte
militäriſche Autoritäten gegen die Linke glaubt ausſpielen zu
müſſen wird man ſich des jetzigen Gebahrens der Kanalgegner
zu erinnern haben

Die neuerdings ſeitens der Agrarker erhobene Forderung die
nationalökonomiſchen Lehrſtühle der Univerſitäten mehr
mit Vertretern agrariſcher Anſchauungen zu beſetzen
hat in der ſchleſiſchen Landwirthſchaflskammer wo ſie zuerſt
aufgetaucht war wie kaum anders erwartet werden konnte vielen
Anklang gefunden Zwar bemerkle gegenüber dem Verlangen
die Lehrſtühle eventl über die Köpſe der Fakultäten hinweg
agrariſch zu beſetzen der Oberpräſident von Schleſien Herzog
zu Trachenberg die Staatsregierung habe wohl das unbedingte
Recht die Lehrſtühle zu beſetzen es ſei aber Sitte und Regel
die Fakultäten zu befragen wen ſie für die Bernfung für würdig
hielten und bei dieſer Praxis hätten ſich unſere Hochſchulen
bisher ſehr wohl beſunden aber das konnte die agrariſchen
Fanatlker ebenſowenig von ihrem Wunſche abbringen wie die
Darlegungen des Prof Dr Holdeflelß eines Vertreters
agrariſcher Richtung der erklärte die Vorſchläge der Fakultäten
würden nicht nach politiſchen Ueberzeugungen vorgenommen
ſondern es würden immer nur Männer ausgeſucht die in ihrem
Fache etwas Tüchtiges leiſteten Der Antrag wurde trotzdem
mit ziemlich großer Mehrheit angenommen und damit der Beweis
geliefert wie ſehr ſich die Agrarier bereits in die Anſchauung
verrannt haben daß Staat und Geſellſchaft lediglich ihretwegen
da ſind Wie wir über dieſes neueſte kleine Mittel zur Herbei
führung eines Regimes nach dem Herzen der Bündler denken
iſt bereits in der Saale Ztg vom letzten Sonntag dargethan
worden

Volkswirthſchaftliches
Dem Abgeordnetenhauſe liegt die übliche Denkſchrift über die

Ausführung des Anſiedelungs geſetzes in den
Provinzen Weſtpreußen und Poſen vor Jm Kalender
jahre 1900 wurden der Anſiedlungskommiſſion zum freihändigen
Ankauf abgeſehen von den älteren an der Hand behaltenen
Angeboten theils unmiltelbar von den Eigenthümern theils
durch Mittelsperſonen neu angeboten 264 Güter und 151 bäner
liche Grundſtücke im Umfange von 124,015 ha Davon befanden
ſich in polniſcher Hand 66 Güter und 65 bäuerliche Grund
ſtücke im Umfange von 38,082 ha 30,7 vom Hundert des
angebotenen Areals in deutſcher Hand 198 Güter und
86 bäuerliche Grundſtücke im Umfange von 85,933 ha 69,3
von Hundert des angebotenen Areals Als für Anſiedelnngs
zwecke geeignet wurden 14 Rittergüter theilweiſe mit zu
geſchriebenen von den Vorbeſitzern angekauſten bäuerlichen
Grundſtücken 17 größere ſelbſtändige Gutsbezirke bildende
Beſitzungen und 13 einzelne Bauerngrundſlücke erworben und
zwar 3 Rittergüter und 1 bänerliches Grundſtück im Zwangs
verſteigerungsverſahren die übrigen Güter und Grundſtücke
freihändig Unter Hinzurechnung der Erwerbungen aus den
Vorjahren umfaßte der Geſammterwerb der Anſiedelungs
kommiſſion am Schluſſe des Jahres 1900 an Gutsareal
144,835 ha zu einem Kauſpreiſe von 97,829,285 an bäuer
lichem Areal 2640 ha zu einem Kauſpreiſe von 2,866,574
zuſammen 147,475 ha zu einem Kauſpreiſe von 100,186,859 M
Davon ſlammen aus deutſcher Hand 93 ſelbſtändige Guts
vezirke 63 Nittergüter 21 Güter ohne kommunale Selbſt
ſtändigkeit und 56 bäuerliche Grundſtücke mit insgeſammt
64 440 ha 43,7 v H zu einem
4 637,005 aus polniſcher Hand 118 ſelbſtändige Guts
bezirke 93 Rittergüter 14 Güter ohne kommunale Selbſi
ſtändigkeit und 96 bäuerliche Grundſtücke mit insgeſammt
83,035 ha 56,3 v H zu einem Geſammtkauſpreiſe von
58,549,854 M Geregelter Gutsverwaltung unterſtanden während
des Wirthſchaſtsjahres 1 Juli 1899/1900 151 Güter mit einem
Flächeninhalt von 109,529 ha gegen 125 Güter mlt 92,663 ha im
Vorjahre Das Anſiedelungsgeſchäſt hielt ſich im allgemeinen auf
der im Vorjahre erreichten Höhe daß es keine Fortſchritte
gegen den Stand im Berichtsjahre 1899 gemacht hat wird den
günſtigen Erwerbsverhältniſſen im weſtlichen Deutſchland und
der dort damit zuſammenhängenden dringenden Nachfrage nach
Arbeitskräften zugeſchrieben Während in 1895 186 Anſiedler
ſtellen beſiedekt wurden ſtieg die Zahl in 1896 auf 191 in 1897
auf 367 in 1898 auf 605 in 1899 auf 669 Anſiedlerſtellen Was
die Abſtammung reſp die Herkunft der Anſiedler betrifft ſo
kommt die Provinz Oſtpreußen mit 28 Weſtpreußen mit 732
Brandenburg mit 374 Pommern mit 222 Poſen mit 330
Schleſien mit 200 Sachſen mit 278 Schleswig Holſtein mit
13 Hannover mit 198 Weſtfalen mit 586 Heſſen Naſſau mit
58 Rheinprovinz mit 81 Württemberg mit 87 Bayern mit 4
und Baden mit 23 in Betracht deutſche Rückwanderer aus dem
Auslande waren 218 ſonſtige deutſche Reichsangehörige 345

Schule und Kirche
Mit Rückſicht auf die in letzter Zeit vielfach gepflogenen Er

ö rungen über den Mangel an Volksſchullehrern iſt die
amtliche Nachweiſung über die Frequenz der Seminare und
Präparandenanſtalten der Monarchie von Jntereſſe Jm
Winterſemeſter 1900/1901 ſind die ſtaatlichen Schullehrer
und Lehrerinnen Seminare von 11,477 Zöglingen oder
77 mehr wie im Sommerſemeſter 1900 beſucht worden Davon
waren 3462 Jnterne 5041 Externe von den erſteren 4412 evan
geliſch und 2024 katholiſch von den letzteren 3462 evangeliſch
1565 katholiſch und 14 jüdiſch Nach dem Etat ſollte ſich die
Frequenz auf 11,326 belaufen ſo daß die Wirklichkeit den Etat
alſo um 141 übertraf Die ſtaatlichen Präparanden
anſtalten waren im Winterſemeſter 1900,1801 von 2774 Zög
lingen oder 111 mehr als im Sommerſemeſter 1900 beſucht
Davon waren 64 evangeliſche Jnterne 1699 evangeliſche und
1011 katholiſche Externe Nach dem Etat ſollte ſich die Frequenz
auf 2455 belaufen ſo daß in Wirklichkeit 319 Zöglinge mehr
vorhanden waren als im Etat vorgeſehen Aus dieſen Zahlen
iſt erſichtlich daß der Beſuch der Seminare und Präparanden
anſtalten ſich im Winterſemeſter gegenüber dem Sommerſemeſter
geſteigert hat und daß demgemäß auch danach Ausſicht auf all
mälige Veſeitigung des Volksſchullehrermangels der ſich nach
den Aeußerungen des Kultusminiſters auf 1500 Perſonen belief
vorhanden iſt

Mit einer an Leichtfertigkeit grenzenden Einſachheit ſuchte
der Spandauer Magiſtrat eine Herabminderung der Schullaſten
herbeizuführen Die Schuldeputation der Havelſtadt hatte be
lchloſſen eine Einſchränkung des Unterrichts eintreten
zu laſſen Es ſollten danach an ſämmtlichen neun Gemeinde
ſchulen im ganzen 250 Lehrſtunden wöchentlich geſpart werden
wodurch etwa acht bis zehn Lehrkräfte überflüſſig geworden
wären Die damit erxzielte Gelderſparniß hätte ſich auf etwa
15,000 M jährlich belaufen Gegen dieſe Beinträchtigung des
Volksunterrichts erhob indeß der Kreisſchulinſpektor Anders
logleich Einſpruch bei der Regierung in Potsdam worauf dieſe
den Beſchluß der Schuldeputatlon auſhob und entſchied daß eine
Kürzung des Lehrplanes unter keinen Umſtänden Platz greifen
dürfe Man muß ſich nur wundern wie eine ſtädtiſche Kom
miſſion zu derartigen Vorſchlägen gelangen konnte

Dex Kultusminiſter hat ſich in einem an einen Verein Mädchen
gymnaſium jlugſt erlaſſenen Beſcheide über die Errichtung
von naſialkurſen für Mädchen dahin geäußert daßes auf eine Verkennung des Weſens und der Beſtimmung der

Gymnaſialkurſe für Mädchen
Verein ihnen die Aufgabe zuweiſen will mit ihren Schülerinnen
in vier oder fünf Jahren den neunjährigen Lehrgang des Gym
naſinms zu durchellen Jhre geht werden ſie vlelmehr darin

beſtehenden beruhe wenn der

zu erkennen haben die beiden Bildungsgänge in organiſchen
Zuſammenhang zu ſetzen und auf Grund der allgemeinen Bildung
wie die höhere Mädchenſchule ſie zu gewähren vermag in einer
Lehrſorm die dem Verſtändniſſe erwachſener Mädchen entſpricht
ihre Schülerinnen zu den Zielen des Gymnaſiums zu führen
nicht in der Art einer Preſſe für die Reifeprüfung ſondern in

geordnetem methodiſch fortſchreitendem Lehrgange der natur
gemäß auf diejenigen Gebiete ſich konzentriren wird welche neu
an die Schülerlnnen heranktreten Der Miniſter hat aus dieſen
Erwägungen herans die Genehmigung zur Eröffnung
einer Gymnaſialſexta und einer Gymnaſialtertia
für Mädchen zu Oſtern d J verſagt

Eine bedauernswerthe Maßregel wußte der Bauausſchuß
der Proteſtationskirche in Speier treffen WegenMangels an Baukapitalien wurde allen an dem ſchon ziemlich
weit vorgeſchrittenen Bau beſchäftigten Arbeitern gekündigt Die

aufgenommen werden So meldet die Voſſ Ztg Viel be
dauerlicher iſt unſeres Erachtens daß mit dem Bau begonnen
wurde ehe die finanzielle Sicherheit für die unnnterbrochene
Ausführung des im größten Maßſtabe geplanten Kirchenbanues
gegeben war Jn der katholiſchen Bevölkerung nicht nur Speiers
wird der Bau als eine gewiſſe Demonſtration gegen den
Kaiſerdom der alten Reichsſtadt betrachtet und man hat ſchon
verſchiedentlich als die erſten Klagen über das mangelnde
Kapital laut wurden zum Schaden der Erbauer noch den Spott
efüat Das hälte man im Jntereſſe der Sache vermeiden
ollen

Parlamentariſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat die
bei der erſten Leſung des Etats im Plenum ausgegebene
Parole Größte Sparſamkeit zur Verminderung
des Defizits bezw der Anleihe bisher mit gutem Erfolge
durchgeſührt Es ſind bei den einzelnen Etats folgende Ab
ſetzungen beſchloſſen worden

Reichseiſenbahnetat M 5,300,000Heeresetat einſchließlich der bayeriſchen Quote 7,100,000

Maxineetat 4400,000Kolonialeta t 3,900,000Zuſammen Mark 20,700,000
um welche ſich die zur Gleichſlellung des Etats erforderliche
Anleihe vermindern wird Dabei kann wohl niemand be
haupten daß irgend welche nothwendige oder dringliche Aus
gaben verweigert worden ſeiev

Parteinachrichten

Ein am Dienstag in Nürnberg abgehaltener Parteitag
der rechts rheiniſchen Konſervativen Bayerns war nur
von etwa 100 Theilnehmern beſucht Der Vorſitzende Beckh
führte nach dem Fränk Cour den ſchwachen Beſuch auf die
ungaſtliche Luft in und außerhalb der Stadt zurück Er er

klärte mit Rückſicht auf den Nichtempfang Krüger s Wer ſchuld
iſt an dieſen Tingen könne man nur durchblicken Wir waren
hier ſrüher preußiſch wir danken Gott daß wir es nicht mehr
ſind Unſer Prinzregent ſagt nicht voluntas regis suprema lex
Die partikulariſtiſchen Regungen finden ſtets im konſervativen

Geſammtkauſpreiſe von Lager ihre eifrigſten Förderer

Arbeiterbewegung

Jnfolge der Vorgänge nach den aufgelöſten Arbeitsloſen
verſammlungen will das Leipziger Polizeiamt esüber
haupt nicht mehr zu ſolchen Verſammlungen kommen laſſen Das
iſt für die Bequemlichkeit der Polizei ſehr empfehlenswerth
dürfte jedoch mit den Beſtimmungen des Koalitionsrechtes in
ſtarkem Widerſpruch ſtehen

Die evangeliſchen Arbeitervereine von Dresden
und Umgebung haben beſchloſſen da eine gewerkſchaftliche
Organiſation der evangeliſchen Arbeiter nothwendig ſei ihren
Eintritt in die Hirſch Duncker ſchen Gewerkvereine zu empfehlen
Mit den ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften will man nichts
zu thun haben

Proteſte gegen die Brotvertheuerung

Jn Frankfurt a M würden am Mittwoch 11 Proteſt
verſammlungen abgehalten die von ſozialdemokratiſcher Seite
einberufen waren und Reſolutionen faßten gegen jede Erhöhung
der Getreide und ſonſtigen Lebensmittelzölle deren gänzliche
Befeitigung ſie forderten Ferner fanden Kundgebungen gegen
die Erhöhung der Getreidezöle in Düſſeldorf Wiesbaden
Elberfeld Delitzſch Weißenfels Sangerhauſen
Jtzehoe und Eſſen ſtatt

Ausland
Der ſüdnfrikaniſche Krieg

Die Berichte über Friedensverhandlungen zwiſchen General
Lonis Botha und Lord Kitchener ſind bekanntlich ſehr zahlreich
Der Daily Mail zufolge iſt es dem Umſtande zuzuſchreiben
daß Botha ſich mit Schalk Burger und der Buren
Regierung in Pietersburg ins Benehmen ſetzen will
wenn von den Verhandlungen noch keine Mittheilung gemacht
worden iſt Es ſei nicht gewiß ob Botha lediglich die Sache
der Transvaaler vertreten oder darauf beſtehen werde mit
Dewet gemeinſam zu handeln Auf alle Fälle ſei genügend
Beweis dafür vorhanden daß Dewet und Skeijn unverſöhnlich
ſeien Krüger oder ſeine Anhänger im Haag würden ſich durch
die Unterwerfung eines Transvaalführers nicht binden loſſen und
jedem Abkommen das die Unabhängigkeit nicht zur Bedingung
habe ſich widerſetzen Auch andere Meldungen wiſſen von einem
Fortſchritt ſolcher Verhandlungen zwiſchen den Burenführern und
den britiſchen Behörden und der Beſuch Sir Alſred Milner s
nach Prätoria wird damit in engen Zuſammenhang gebracht
Seit Montag ſoll er die Verhandlung auf britiſcher Seite
perſönlich geleitet haben

Oeſterreich Hngarn
Jn den deutſchen Kreiſen iſt das Mißtrauen gegen die

Regierung angeſichts der zuverſichtlichen Haltung der Tſchechen
in ſtetem Steigen Die Tſchechen rühmen ſich für die Ein
ſtellung der Obſtruktion nicht blos werthvolle Zugeſtändniſſe
wirthſchaftlicher ſondern auch kultureller Art erhalten
zu haben Ueber die Einzelheiten wird andauernd Stillſchweigen
beobachtet nicht einmal dem Klub der Jungtſchechen wurde Mit
theilung über die Zugeſtändniſſe gemacht Nur 15 ſſchechiſche
Vertrauensmänner haben den Leipz N Nachr zufolge
Kenntniß von dieſen Zugeſtändniſſen Die deutſchen Parteien
verlangen eine baldige Klarſtellung der Sachlage

Der Wehrausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes
nahm geſtern nach langer Debatte die Rekruten Kontingentirungs
Vorlage an

Jtalien
Das neue Kabinet Zanardellt ſtellte ſich geſtern der Kammer

vor Der Miniſterpräſident entwickelte ſein neues Programmder Steuererleichterung das hauptſächlich die Äbſchaffung

des Octrois in 260 kleineren Gemeinden und die Aufhebung
der ſtädtiſchen Mahlſteuer betrifft Der Ausfall der
Einnahmen wird durch die progreſſive Erhöhung der Quoten
der Erbſchaftsſteuer der Steuer auf Pulver und den Edelmetall

Bauthätigkeit kann erſt nach Eingang genügender Gelder wieder b

Lebensrettung

ſtempel gedeckt Die Rede wurde ſehr kühl aufgenommen
politiſchen Kreiſe ſind unzufrieden weil die Regierung die ve
ſprochene Reduktion des Salzpreiſes mit Rückſicht auf die Staate
finanzen aufgegeben hat

Kleine Notizen
Die Erbgroßherzogin von Luxemburg iſt von einer Tocht

entbunden worden lerDie außerordentliche Seſſion der Sobranje wurde geſtern
vom Fürſten Ferdinand mit einer Thronrede eröffnet
So ger des Jnnern Sarafow löſte den Gemeinderath von

vna auf

19 Landtag der Provinz Sachſen
Magdeburg 7 März

Zu unſerem Bericht in der heutigen Frühnummer ſei noch
folgendes nachgetragen

Bei der Zuſammenſetzung des Bureaus wurden gewählt zu
Schriftführern die Abgg VBötticher Querſurt Banſi Quedlin
urg Graf Platen Langenſalza und Wadehn Weißenſels zu

Mitgliedern des Landtagsvorſtandes die Abgg Graf von der
Aſſeburg Stande Halle und von Breitenbauch Jn die
Kommiſſion zur Vorbereitung von Wahlen wurden die Abgg
von Bodenhauſen Radis Graf Wintzingerode von Müffling
Neubarth Schneider Magdeburg Staude Halle Voigtel
Magdeburg und Werner Stendal gewählt

Seit der letzten Tagung des Provinziallandtages ſind folgende
Mitglieder verſtorben Abg Hauswaldt Mitglied von I887
bis 1893 und von 1900 bis zu ſeinem Tode Abg von Goßler
Zichtan Mitglied ſeit 1882 Abg Jahr Hettſtedt Mitglied ſeit
1882 Abg Weydemann Hausneindorf Mitglied ſeit 1882 Die
Verſammlung ehrt das Andenken der Verſtorbenen durch Erheben
von den Sitzen

Jn die Kommiſſion zur Vorberathung der Vorlage betreffend
die Havelregulirung wurden folgende 21 Herren gewäßhlt
Arnold von BVismarck Graf Wintzingerode von Bodenhanſen
Labuſa von Bülow Cunow Dippe von Jagow von der
Schulenburg Beetzendorf Schmidt Graf Wartensleben Fürſt
Chriſtian Ernſt zu Stolberg Wernigerode Werner Schaumburg
Pape von der Schulenburg Oſchersleben Wiebeck Wieſandlt
Winter und Schneider

Provinzialnachrichten
Schiedsgericht für Arbeiterverſichernng

Wir weiſen unſere Leſer darauf hin daß das an Stelle der
früheren Schiedsgerichte für Unfall ſowie für Jnvaliditäts und
Altersverſicherungsſachen getretene Schieds gericht für
Arbeiterverſicherung für den Regierungsbezirk Merſeburg
ſich zu Merſeburg im Königlichen Schloſſe innerer Schloßhoef
2 Thür rechts befindet Die Geſchäſtsſtunden ſür das Publikum
ſind an Werktagen auf die Zeit von 9 bis 12 Uhr vormittags
feſtgeſetzt Für das Jahr 1901 ſind als ärztliche Sachverſtändige
bei e Schiedsgerichten für Arbeiterverſicherung folgende Aerzte
gewählt

J Für die Verhandlungen in Merſeburg 2 Königl
Regierungs und Medizinalrath Dr med Penkert b Königl
Medizinalrath Dr med Schneider ec prakt Arzt Dr med Broh
mann ſämmtlich zu Merſeburg

II Für die Verhandlungen in Sangerhauſen a prakt
Arzt Königl Medizinalrath Dr med Nuernberg b Königl Kreis
phyſikus Dr med Pantzer zu Sangerhauſen

III Für die Verhandlungen in Falkenberg Bez Halle
prakt Arzt Dr med Elbuſch zu Falkenberg Bez Halle

IV Für die Verhandlungen in Torgau a Königl Kreis
phyſikus Sanitätsrath Dr med Geißler b pratt Arzt Dr med
Keil zu Torgau

Das Hochwnſſer
Die heute vorliegenden Nachrichten beſtätigen daß das Hoch

waſſer der Saale im Rückgange begriffen iſt Auch die Elbe
hat bereits ihren Höchſtſtand erreicht und weiſt nirgends mehr
eine feſte Eisdecke auf Aus Torgau meldet man ſtarkes Eis
treiben und auch aus anderen Elbſtädten kommt die Mittheilung
daß das Eis glatt abſchwimmt Ebenſo hat ſich das Hochwaſſer
der Luppe und Elſter bereits wieder verlanfen wenn auch
Wieſen und Felder theikweiſe noch überſchwemmt ſind Nur
die Schwarze Elſter richtei vielfach noch arge Ver
wüſtungen an Wie man z B aus Herzberg ſchreibt
durchbrach die Waſſermenge den Schutzdamm mehrere Meter
breit bei Arnsneſte und überſchwemmte das nach der Frauen
borſter Seite gelegene Gelände Obgleich die Bewohner von
Arnsneſte und Frauenhorſt nothdürftige Schutzdämme von Reiſig
bündeln Sand und Steinen errichteten konnten ſie das weitere
Vordringen der Fluthen nicht verhindern Es läßt ſich indeſſen
e annehmen daß auch hier bald alle Gefahr vorüber ſein

wird

Merſeburg 7 März Zum Garniſonwechſel
Die Compagnie welche nach dem Weg

gange der Huſaren am 1 April d J zunächſt nach Merſeburg
in Garniſon kommen wird iſt die 12 Compagnie des
Füſilier Regiments General Feld marſchall Graf
von Blumenthal Magdeb Nr 36 unter dem Befehle
des Haupimanns v Houwald ſtehend Sie wird voraus
ſichtlich am I April 1902 durch eine andere abgelöſt werden
Beim Spielen an der Geiſel fiel ein Knabe in die augeſchwollenen
Fluthen und wurde von dieſen mit fortgeführt Dem MaurervH
gelang es den Knaben zu retten

Weiſtenfels 7 März Jn Otto Ernſt s Flachs
mann als Erzieher wird von dem Schulrath Prell der
Geſchichtsunterricht von Chriſtian in Weißenfels rühmend
erwähnt Dieſer Chriſtian kann ſo ſchreibt die Leipziger
Lehrerzeitung in ihrer letzten Nummer kein anderer ſein als
der ehemalige aus Naumburg gebürtige Seminar Oberlehrer
Chriſtian Obſifelder an deſſen belebenden formvollendeten
Vortrag im Geſchichtsunterricht wohl jeder ſeiner früheren
Schüler gern zurückdenkt Die Vereinigung ehemaliger Weißen
felſer Seminariſten in Leipzig und Umgebung hat nun ſchon 5
Jahren den Geburtstag dieſes lieben Lehrers der auch T
anderen Gründen volle Verehrung genießt beſonders n
gezeichnet Am 6 Febxugr d J vollendete er fein 70 Sebet
jahr und da ließ man ſich s nicht nehmen wiederum eine
ordnung zu entſenden um dem alten Herrn der noch per
hältnißmäßig rüſtig iſt Glückwünſche und Geſchenke zu über
bringen

Naumburg 7 März Jdentiſizirung Reifeprüfung Der auf der Eiſenbahnbrücke bei Köſen vom Zu
Getödtete iſt der 26 Jahre alte Brennmeiſter Emil Kieſeler aPforta Es liegt goegellss Selbſtmord vor Die Abilurienten

prüfung an der Realſchule beſtanden 5 Primaner Wo
Schkeuditz 7 März Seichenfund Am Die

wurde am Uſer der Luppe ein mit Bindfaden verſchnitee
Packet in Leinen gefunden in dem ſich die Leiche eines r
geborenen Kindes männlichen Geſchlechts befand Nach du ſie
geſchrittenen Verweſung der Leiche iſt anzunehmen da
längere Zeit im Waſſer gelegen hat

itterf Jn MöſtBitterfeld 7 März Einbruchsdilebſtahl Juetheniſt ein Dieb in die Wohnung des Arbeiters Henze n

r ecbrach einen Schrank und ſtahl daraus über altenWares Geld das die Henze ſche Familie als ein Erbtheil e lte

hatte Der Thäter konnte bis jetzt nicht ermittelt werden e
Schönebeck 7 März Die Stadtverord t ahrſetzten c Kämmereikaſſenetat i das kommende e

in Einnahme und Ausgabe mit 842,000 M feſt
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ufzubringen es ſollen die Einkommenſteuerwed un die Realſteuern mit 150 Proz Zuſchlag
mhoben werden Das iſt eine Erhöhung gegen das

s ProzEchonebeck 7 März Eisbrecher Geſtern nach
paſſirten drei Eisbrecher Schönebeck die ſich nach Roßlau

den wollten um dort den Eisſchutz zu beſeitigen Das Eis
be aber um 11 Uhr ſchon in Bewegung gekommen weshalb die
Zlabrecher nur bis Barby fuhren d bdentmal tr

rsleben 7 März Das Grabdenkmal fürre Alvensleben, das der Kaiſer vom Bildhauer
Wer herſtellen läßt iſt nun endgiltig entworfen Der Kaiſer

ſich für eine Skizze entſchieden die ſtreng im gothiſchen Stil
halten iſt und einen Baldachin über der Geſtalt der Ver

v ten zeigt Das Denkmal kommt ins Freie über das Grab
ſoll aus frauzöſiſchem Kalkſtein hergeſtellt werden

wedel 7 März Aufgehobene Sperree t Jm Kreiſe Salzwedel iſt der Auftrieb von
Wiederkäuern und Schweinen auf die Viehmärkte wieder ge
nehmigt worden Es muß jedoch eine Beſcheinigung darüber
peſgebrocht werden daß in dem Herknunftsort der Thiere in den
ſetzun vier Wochen anſteckende Vieblrautheiten nicht geherrſcht
iben Die Uebergabe der Amtsgeſchäfte ſeitens des von

ſeinem Poſten zurücktretenden Bürgermeiſters Preiß in Salz
wedel an den neuen Beigeordneten Dr Kerſten wird voraus
ſichtlich am nächſten Sonnabend erfolgen für dieſen T wird
guch die Anweiſung der dem Scheidenden außer ſeiner Penſion
zugebilligten baaren Entſchädigung von 5140 M durch den
diegierungspräſidenten erwartet

Quedlinburg 7 März Die Schülerherbergen
im Harze hoben die gehegten Erwartungen nicht erfüllt die
Auslogen des Harzklubs und die geleiſtete Arbeit ſtehen nicht im
richtigen Verhältniß zum Erſolge Trotzdem hat aber der ein
geſttzte Ausſchuß beſchloſſen zunächſt noch ein Jahr in der bis
derigen Weiſe weiter zu arbeiten und nur aus Zweckmäßigleits
gründen 28 Herbergen in denen in den drei Jahren 1898 1900
überhaupt keine Schüler eingekehrt waren in dieſem Jahre von
der Liſte abzuſetzen und den Vertrag mit den betreffenden Wirthen
zu kündigen Angeford ert wurden im Jahre 1900 von 100
Schulen in 66 Städten 2662 Karten gegen 138 Schulen und
3646 Karlen im Jahre 1898 und 150 Schulen mit 3791 Karten
im Jahre 1899 Es iſt alſo im letzten Jahre ein Rückgang von
41 Schulen mit 1129 Karten eingetreten Der Ausſchuß hat ſich
eingehend mit der Frage beſchäftigt ob auf Grund der dies
jährigen Ergebniſſe die Bedürfnißfrage für die Herbergen zu
bejehen ſei Er hat geglaubt ſie verneinen zu müſſen

Heiligenſtadt 7 März Vom Kreiſe Nach dem
ſoeben erſchienenen Verwaltungsbericht des Kreisausſchuſſes über
die Verwaltung und den Stand der Kreisangelegenheiten im
Jahre 1900/1901 beträgt z Z der Vermögensſtand der Kreis
fommunalkaſſe 244,750 M Bei der Kreisſparkaſſe betrugen die
Einlagen 4,869,378 60 der Reſervefond beläuſt ſich auf
353,432 71 M Als Provinziallandtags Abgeordneter iſt an
Stelle des verſtorbenen Bürgermeiſters Petri der Ritterguts
beſitzer Edm Lorenz Geismar gewählt worden Der Vor
anſchlag der Kreiskommunalkaſſe für 1901 ſtellt ſich in Einnahme
und Ausgabe auf 99,264 75 M Die Kreisſteuern bringen die
Summe von 43,500 M Der Kreis hat an Provinzialabgaben
13,650 M zu entrichten

K Erfurt 7 März Ausſtellungs Angelegenbeit
Das engere Komitee für die Vorarbeiten zur diesjährigen Mittel
thüringiſchen bienen wirthſchaftlichen Ausſtellung in Erfurt faßte
geſtern folgenden Beſchluß Jn Anbetracht deſſen daß in der
Zeit vom 16 bis 25 Auguſt in Breslau die deutſch öſterreich
ungariſche Wanderverſammlung ſtattfindet ſoll hier die Aus
ſtellung vom 3 bis inkl 6 Auguſt abgehalten werden Der
Vorſitzende des bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins der Provinz
Sachſen Paſtor Schulze Flemmingen bei Naumburg a
wurde zum Vorſitzenden der Verſammlungen während der Aus
ſtellung gewählt Jm Wintergarten am Schießhauſe ſoll die
Delegirten Verſammlung des bienen wirthſchaftlichen Haupt
vereins abgehalten und auch das 50jährige Jubiläum des Er
ſurter Bienenzüchtervereins g efeiert werden

Perſonalien Verliehen wurde dem Gerichtsvoll
zieher a D Tunnat zu Könnern dem Eiſenbahn Zug
lührer a D Richter zu Nordhauſen und dem Holzhauer
meiſter Lohrengel zu Pöhlde im Kreiſe Oſterode a H das
Allgemeine Ehrenzeichen

Radegaſt, 6 März

orjahr um

mittag

5 lKleinbahn ErlebniſſieWas man bei einer winterlichen Fahrt auf unſererKleinbahn erleben kann erzählt ein Leſer des Anh
Kur in folgendem ergötzlichen Eingeſandt Am 25 Febr
fuhr ich von Köthen vormittags 11 Uhr 25 Minuten mit
der Kleinbahn nach Radegaſt ab Es war gelinder Schnee
fall und ſchon an Stellen wo der Schnee handbreit hoch lag
hatten wir Aufenthalt um das Gleis frei zu machen Wir
fuhren auch einige male ein Stück zurück um mit Anlauf über
die Schneedecke hinwegzukommen Doch es ſollte noch beſſer
kommen Bei Libehne war eine Lokomotive entgleiſt und wir
wurden auf eine Stunde Aufenthalt vertröſtet Es war kalt
und Schneegeſtöber trotzdem ſtellte ich mich ins Freie um zu
ehen wie man die Lokomotive wieder ins Gleis heben würde

denn es war mit unſerem Zuge ein Wagen mit Schwellen
Winden und mit Arbeitern befördert worden um die Lokomo
tive flott zu machen damit wir Platz bekamen Die Arbeit ging
glatt von ſtatten aber es dauerte nicht eine ſondern drei
Ziunden und ſo kamen wir etwa um /24 Uhr ſtatt um 12 Uhr
2 Min in Radegaſt an Da die fahrplanmäßige Zeit der Züge

an dieſem Tage nicht innegehalten werden konnte frug ich zur
Vorſicht wann der nächſte Zug nach Köthen zurückginge worauf
mir die beſtimmte Antwort gegeben wurde es dauert
mindeſtens eine Stunde wahrſcheinlich aber länger
Geſchäft bielt mich ca Slunde auf ſo daß ich früher
als ich dachte wieder auf dem Bahnhofe war Der Zug
nach Köthen war aber doch ſchon foört weil andere ele
boniſche Beſtimmungen von Kölhen gekommen ſeien und nun
var guter Rath theüer Ein ſpäterer Zug nach Köthen ging

vorausſichtlich an dem Tage überhaupt nicht mehr ich mußte
Um nur von Radegaſt wegzukommen mit dem ſofort ab

e denden Zuge nach Zörbig fahren Ein Herr im Warteſaal
arnte uns und ſagte Fahren Sie nicht mit dem Zuge Sie
Sie wen nur bis zum theuren Chriſtian und dann entgleiſen
wir Wir lachten und meinten er ſei ein ſchlechter Prophet
Ket wollten ſehen ob er recht behalte und die Sache ging los

r waren wir an der vorher bezeichneten Unglücksſtelle dem
euren Cbriſtian vorüber als es einen furchtdaren Nuck gab

e wirden zuſammengeſchüttelt und ſaßen feſt Unſere zwei
i chen wollte ſagen Lokomotiven waren entgleiſt und mit

von unſer Perſonenwagen Schaden gelltten hatte niemand
wohnte s Diesmal aber ſaßen wir ganz feſt und wir mußten
w len wir nicht in Radegaſt bleiben Stunde bis Zörbig
Da es Aehen was bei dem Schnue egeſtöber namentlich für die
wurde eine wenig an genehme Tour war Bei gutem Humordi der Weg indeſſen verhältnißmäßig raſch zurückgelegt
dein i gegen 2s ühr bekam ich in Zörbig etwas zu eſſen nach
von de ſelt zwölf Siunden nichts genoſſen hatte Sollte jemand
Schade geſchätzten Lefern einmal eine Eiſenbahnenigleiſung ohne

odrt b zu nehmen erleben wollen dann empfehle ich ihm eine
e ca de genbber auf jener Bahn Das ganze Vergnügen
ir ca

vrüf Weruburg 7 März Entgleifung Reife

Mein

Güſten 7 März r Bürgermeiſter Olfe JnStraſverfahren die ſich aus der Scene auf der Brandſſätte
es Bäckermeiſters Boas in Güſten entwickelt haben iſt die

Vornnterſuchnung in vollem Gange Stadtverordneter C F Voas
hat Strafankrag wegen Freiheilsberaubung wider den Vürger
meiſter Olfe geſtellt und dleſer hat eine Anzeige gegen Voas
u Gen wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt gemacht
Es ſind bereits 16 Zeugen vernommen worden und die Ver
nehmung weiterer 20 ſoll noch bevorſtehen Jn Sachen der
hieſigen Kämmerelkaſſen Differenzen hat die Regierung die Be
ſchwerdeſührer auf ſpäter vertröſtet

R Köthen 7 März Verſchüttet Auf Grube Hedwig
wurde der Bergmann Karl Sander aus Großweiſſandt von nieder
gehenden Kohlenmaſſen verſchüttet Bei den Bergungsarbeiten
war eine über fünf Meter ſtarke Kohlenſchicht zu beſeitigen
unter der S nur als Leiche hervorgezogen werden konnte
S hinterläßt eine Frau und fünf unverſorgte Kinder

Rudolfſtadt 7 März Die Errichtung einer
i mmer genehmigt Vom Prinzen Sizzo

Der Landtag nahm die Vorlage betr die Errichtung einer
Handelskammer für das Fürſtenthum an Die beiden
Fürſtenthümer Schwarzburg haben durch die wie gemeldet am
Dienstag erfolgte Geburt eines Sohnes der Prinzen Sizzo von
SchwarzburgRudolſtadt einen Thronerben erhalten Bekanntlich
erfolgt in nicht zu ferner Zeit die Vereinigung beider Fürſten
thümer Jn Sondershaufen iſt der 71 Jahre alte Fürſt kinder
los und der um zwei Jahre jüngere Thronerbe der Bruder des

a iſt unvermählt Nach dem Ableben der Beiden fällt
ondershauſen an Rudolſtadt Hier iſt der Fürſt ebenfalls

kinderlos und der Thronerbe Prinz Sizzo von Schwarzburg
Rudolſtadt hatte bisher unr Töchter Prinz Sizzo wie bekannt
ein Sohn aus morganatiſcher Ehe des verſtorbenen gen
Friedrich Günther erhielt bei ſeiner Vermählung mit Prinzeß
Alcxandra von Anhalt den Titel und Rang eines Prinzen von
Schwarzburg Rudolſtadt und wurde zum Thronfolger beſtimmt
Bis dahin hieß er Prinz Sizzo von Leutenberg

th Meiningen 7 März Der Landtag genehmigte die
Vorlage betreffend die landwirthſchaſtliche Fachſchule und be
willigte ferner 72,000 M für den Bau einer Realſchule in
Sonneberg

DieS Gera 7 März hieſige Ortsgruppe derdeutſchen Friedensgeſellſchaft nahm geſtern zwei Re
ſolutionen zu Gunſten der Buren und für eine Jntervention der
Mächte zur Beendigung der Menſchenſchlächterei in Südafrika
an und ſprach ſich für die Nothwendigkeit internationaler Ver
einigungen zur Herbeiführung einer dauernden Rechtsordnung
zwiſchen den Völkern aus

Greiz 7 März Der wirtbſchaftliche Rückgang
unſerer Stadt macht ſich in recht bedauerlicher Weiſe bemerkbar
Obgleich zur Ausgleichung des Etats pro 1900/1901 ca 70,000 M
aus den in früheren Jahren gemachten Erſparniſſen in Ein
nahme geſtellt wurden dürfte nach den Ausſagen des Ober
bürgermeiſters Thomas eine Steuererhöhung auf die Dauer
kaum zu vermeiden ſein Die Mindereinnahme der Fabrikanten
beläuft ſich auf volle 359,000 M gegen das Vorjahr das auch
nicht roſig war Auch die Bevölkerungszahl geht zurück

Gotha 7 März Ein Meteorſturz, der von einer
hellen Lichterſcheinung begleitet war iſt geſtern abend auf das
Wellblechdach des Wärterhauſes gegenüber der Dampfmolkerei
niedergefallen Der an Größe einer Walnuß gleichende Stein
verurſachte eine größere Vertiefung in dem Dache und iſt von
einem Jngenieur in Verwahrung genommen worden

Ehreufriedersdorf 7 März Von Felsmaſſen
erſchlagen Am Dienstag wurden die Kalkbrucharbeiter Karl
Neumann Ernſt Opitz und Friedrich Drechſel welche im Kalk
werk zu Herold in Arbeit ſtanden von einer herabſtürzenden
Felsmaſſe derartig getroffen daß Neumann ſofort todt war und
Opitz bald unter gräßlichen Schmerzen verſchied Drechſel iſt
mit ſchweren Verletzungen am Leben geblieben

Leipzig 7 März Die Centralbahnhofs Frage
und anderes Man ſchreibt aus Dresden Nachdem nun
mehr die Dresdner Eiſenbahnbauten beendet ſind und auch im
ganzen Sachſenlande vielfach Erweiterungen an den Bahnlinien
vorgenommen wurden ſoll nunmehr ſeitens der Kgl Staats
regierung mit Energie an die Löſung der ſchon ſeit Jahren
brennenden Bahnhofsſrage in Leipzig herangetreten werden
Wie aus in der Regel gut inſormirter Ouelle verlautet iſt in
Leipzig für Bahnhoſsbauten unter Vorbehalt bereits für nahezu
10 Millionen Mark Land erworben worden und für den
nächſten Landtag iſt eine Vorlage für den Bau eines
Centralbahnhofes in Leipzig zu erwarten Geſtern wurde der
von der Staatsanwaltſchaft in Plauen i V wegen Bankcerotts
und Urkundenfälſchung ſteckbrieflich verfolgte Bildhauer
und Fabrikant Heilmann verhaſtet Die Unterbilanzin ſeinem Konkurſe wird auf 165,000 Mark geſchätzt
Eine Verſammlung der Steinſetzergehilfen beſchäftigte ſich mit
der Unterſchlagung von Gewerkſchaftsgeldern ſeitens des Kaſſirers
der Filiale Leipzig des Centralverbandes der Steinſetzer Deutſch
lands Der Kaſſirer verſprach das in ſeinem Nutzen verwandte
Geld gegen 530 M in zwei bis drei Monaken wieder zu
erſetzen Die Verſammelten beſchloſſen aber falls die ganze
Summe nicht bis zum 1 April zurückgezahlt worden ſein ſollte
der Staatsanwaltſchaft die Angelegenheit zu übergeben Ein
1öjähriges Dienſtmädchen aus der Wieſenſtraße erliit bei der
Exploſion eines Petroleumofens ſchwere Brandwunden an beiden
Beinen Bei Anprobe eines Kleides beging eine 22jährige
Köchin aus der Graſſiſtraße die Unvorſichtigkeit eine Nadel in
den Mund zu nehmen welche ſie inſolge eines Huſtenanſalles
verſchluckte

Allerlei aus der Provinz Jn Oberhof ereignete ſich
der ſeltene Fall daß zwei Ehegatten das Hotelbeſitzer
Tröſter ſche Ehepaar an ein und demſelben Tage aus dem
Leben geſchieden ſind Jn Breitenſfeld bei Klötze drangen
Diebe in den Keller des Gaſtwirths Lüders und ſlahlen aus
einem Wandſchrank 400 M Bei der Steuermannsprüfung in
Pretzſch beſtanden von 10 Angemeldeten 5 Jn einem in
Weimar zur mikroſkopiſchen Unterſuchung vorgelegten Bären
ſhinken ſind eine Menge Trichinen gefunden worden
Der diesjährige Verbandstag der Thüringer Gewerbevereine
wird vom 27 29 Juli in Weida in Verbindung mit der
25jährigen Feier des Beſtehens des Weidaer Vereins abgehalten
werden Der Poſtbote Bergmann in Vorsfelde wurde
wegen mehrfacher Amtsvergehungen ſeines Amtes entſetzt
Auf Frohnauer Gebiet hart an der FJlurgrenze von
Buchhloz iſt ein Bergſchacht aus der Zeit des früheren Erz
bergbaues ein gebrochen und hat ein Stück Land mit den darauf
ſtehenden Bäumen und Sträuchern mit in die Tiefe geriſſen

Vermiſchtes
Eine neue Rennygcht des Kaiſers Auf einer Hamburger

Werſt wird für den Kaiſer eine neue Yacht gebaut die an den
diesjährigen internationalen Regatten der Sonderklaſſe während
der Kieler Woche theilnehmen ſoll Bekanntlich ließ der Kaiſer
im vorigen Jabre die Yacht Samoa banen ſie errang aber
keine großen Erfolge und ſo ſchenkte der Kaiſer die Samoa
der Marine als Uebungsboot für die Fähnriche zur See Die
neue im Bau ſaſt vollendete Yacht unterſcheidet ſich nach den
Münch N hinſichtlich der Dimenſionen nur wenig von

ber Samog Sie wird nach ihrer Fertigſlellung zunöchſt nach
Polsdam überführt werden und dort dem Kaiſer zur Verfügung

geſtern a Zwiſchen Deſſau und Wallwitzhafen entgleiſten
eder e Wagen eines Güterzuges Die Strecke wurde bald

o daß Kemacht Ein Wagen war vollſtändig umgervörfen

ſtehen Später wird ſie noch Kiel kommen
GebrüderJabrikbrand Die Chokoladenfabrik von t

Sktollwerck in Preßburg iſt niedergebrannt Der SchadenSerzog galt kerſlreut wurde Am Mittwoch beſtand am iſt d koloſſale Vorräthe vernichtet wurden man ver
arlsrealgymnaſium ein Extraneer die Reiſeprüfung muthet Brandſtiftung

Eine Tochter Verdi s 7 Unter dieſem Titel ſchreibt manaus Mailand Die Signoring Adelal carabotto tritt
öſtentli mit der Behgupfung auf eine Tochter Verdl s zu ſein
Sie wohnt gegenwärtig in San Paolo in Braſilien und iſt die
Frau eines ehrſamen Wurſitfabrikanken Geboren wurde ſie am
12 Februar 1856 in Chioggia bei Venedig und am ſelben Tage
in das Findelhaus von Venedig auſgenommen Am 15 Februar
wurde ſie getauſt und erhielt die Namen Lucia Adelaide Ein
Vermerk im Kirchenbuche beſagt daß ſie die Tochter unbe
kannter Eltern ſei Das Findelhans übergab das Kind zurErziehung dem Ehepaar Valerlo in Monſellce Jn der de
züglichen Urkunde wird das Kind Adelaide Verdi genannt
Von Kindheit auf, ſo berichlet die angebliche Tochter des ver
torbenen Masſtro wurde mir immer geſagt daß ich die Tochter
eines Komponiſten und einer berühmten Sängerin ſei Ueber
kurz oder lang würden mich meine Eltern zu ſich nehmen und
wir alle auch meine Pflegeeltern würden dann reich und glücklich
ſein g Monſelice ſind alle Leute davon überzeugt daß Verdi
mein Vater iſt Jch habe das Erdenklichſte geihan um die
Wahrheit über meine Eitern zu erfahren und oft an Verdi ge
ſchrieben aber niemals Antwort erhalten Jm Jahre 1878
heirathete mich mein jetziger Mann Girolamo Scarabotto und
wanderte mit mir nach Braſilien ans wo wir zu Wohlſtand
gelangt ſind Aber die Srhnſucht das Geheimniß meiner Geburt
zu lüſften lleß mir in Amerika keine Ruhe und ſo kehrte ich im
Jahre 1898 nach Jtalien zurück Jch wandte mich an den Ver
leger Ricordi den Frennd Verdi s und übergab ihm meine
Urkunden Herr Ricordi verſchaffte mir Zutritt zu Verdi
Unſerer Unterredung wohnten Herr Ricordi und der Dichter
Boito bei Der Mesſtro erklärte mir daß er bei ſeinem Tode
für mich ſorgen wolle und daß ich dann ſeine Verfügungen
kennen lernen werde Bei der bekannten Herzensgüte Verdi s
iſt es ganz undenkbar daß er ſein wenn auch uneheliches
Kind ins Findelhaus geſchickt habe zumal er doch im Jahre
1856 ſchon wohlhabend war Frau Adelgide Scarabotto wird
ſich wohl den Gedanken eine Tochter Verdi s zu ſein nur
infolge des zufälligen Umſtandes in den Kopf geſetzt haben daß
man ihr im Findelhans den Namen Verdi beilegte der
damals ſchon beliebt und volksthümlich war
Prinzliche Verſchwender Wie aus Paris berichtet wird
ſind Prinz Heury de Broglie und ſein Sohn auf Antrag der

den wegen Verſchwendung unter Kuratel geſtellt
worden

Die Hunde des Akrobaten Ein merkwürdiger Prozeß
deſſen Verhandlung dem Publikum viel Vergnügen bereitete
wurde dieſer Tage in Paris entſchieden Monſieur Erck
mann ein wohlhabender Kaufmann der Seineſtadt hatte einen
Akrobaten Namens Pascalon auf Schadenerſatz in Höhe
von 250,000 Francs verklagt Wie faſt täglich während des ver
gangenen Sommers befand er ſich auch eines Nachmittags im
Auguſt mit ſeiner Gattin in der Weltausſtellung Plötzlich ſeien
zwei mächtige Bluthunde von ihrem Herrn dem genannten
Artiſten auf Frau Erckmann gehetzt worden Die Thiere
ſprangen an ihr hoch und riſſen ihr die Sachen vom Leibe ſo
daß ſie ſchließlich faſt vollkommen entkleidet vor der ſich an
ſammelnden Menſchenmenge daſtand Niemand war imſtande
die Frau vor den wüthenden Beſtien zu reiten Verletzt wurde
ſie von den Thieren zwar nicht doch erlitt ſie einen ſchweren
Nervenſchlag von dem ſie ſich erſt nach Monaten erholte Der
Beſitzer der beiden vierbeinigen Attentäter führte zu ſeiner Ver
theidigung an daß die Hunde zu ſolchen Kammerzoſendienſten
ab gerichtet wären und zwar produzire er ſich mit ihnen
indem er als Dame verkleidet auf der Bühne erſcheine und von
den Thieren angefallen werde die ihm dann ſämmtliche Hüllen
bis auf die fleiſchfarbenen Tricots vom Körper riſſen Pascalon
erklärte daß ſeine Hunde obwohl ſie dieſen Trick ſchon ſeit fünf
Jahren faſt allabendlich ausführen noch nie fremde Leute
attackirt hätten Als ſie aber die Gattin des Klägers erblickten
wurden ſie durch die Toilette der Dame die ſeinem Bühnen
anzug zum Verwechſeln ähnlich geſehen habe derart getäuſcht
daß ſie ſich nicht zurückhalten ließen Der Gerichtshof war der
Anſicht daß Vierſüßler die zu ſolchen Kunſtſtückchen abgerichtet
ſeien nicht frei in der Oeffentlichkeit umherlaufen dürften und
ſo wurde der Akrobat zu einer Geldſtrafe von 400 Francs
verurtheilt

Der Haubpttreffer des Prinzen Wie aus St Petersburg
gemeldet wird hat der Sohn Don Carlos Prinz Jaime
den Haupttreffer der ruſſiſchen Staatsloterie in Höhe
von 200,000 Rubel gewonnen

Allerdings Sie ſollen für unſeren neuen zoologiſchen
Garten doch auch ein Thier ſtiften Herr Kommerzienrath Es
fehlt uns noch ein Kolibri und ein Rhinoceros Ae Kolibri

ich weiß net Wiſſen Se was ich ſtift s Rhinoeeros
s macht mehr Eindrück

Ein gutes Kind Mutter ich zugerne An der könnt ich mich zu Tode eſſen Elschen
Dicſe Torte mag

S

Ach bitte Mama laß mich mit dir ſterben ZFl Bl

Letzte Nachrichten
Bremerhaven 7 März Prinz Heinrich las in engerem

Kreiſe ein an ihn gerichtetes Teiegramm des Kaiſers
vor das dahin lautete daß die Verletzung glücklicherweiſe nicht
ſchlimm und daher eine Reiſe des Prinzen nach Berlin nicht
erforderlich ſei Jch ſehe aus als wenn ich aus
China käme, telegraphirte der Kaiſer an ſeinen Brnder
Und Gott ſchütze den Kaiſer, lanteten die Worte mit denen
dieſer die Verleſung des kaiſerlichen Telegramms begleitete

Berlin 8 März Auf ein Glückwunſchtelegramm des Prinz
regenten von Bayern erwiderte dem B zufolge der
Kaiſer daß die Verwundung unbedentend ſei daß ſie jedoch
ſchlimmer ansſallen konnte wenn Gott ihn nicht ſichtbar beſchützt
hätte Durch die Beugung des Kopfes bei Begrüßung der
Menge blieb der Wurf ungeſährlich Der Kaiſer telegraphirte
ſerner daß er Dienstag beſtimmt in München ein
treffe Der Kaiſer nimmt mit dem Prinzregenten und dem
Kaiſer Franz Joſef die Parade ab und betheiligt ſich an
dem Feſtmahl und der Rundfahrt

London 7 März Tauſend Mann von den deutſchen
Truppen verließen Paotingſn und marſchiren nach Fou
ving einer Stadt ſiebzig Meilen weſtlich Die Expedition
die durch den Antſelingpaß marſchirt hat die Aufgabe die
kaiſerlichen Truppen zu beſtrafen die am letzten
Sonntag vier deutſche Soldaten in der Nähe von Antſeling
tödteten

rn 7 März Die Erklärungen des GrafenBülow im deutſchen Reichstage haben ler wenig be
friedigt Der Hinweis darauf daß eine Zollerhöhung auf
Getreide unerläßlich ſei wirke inſofern klärend als man ſich
dieſſeits nunmehr zum Zollkrieg rüſten wird Die
deniſche Jnduſtrie hal vorerſt jedenfalls keinerlei ruſſiſche ſtaat
liche Beſtellungen zu erwarten Das Finanzminiſterium wird
auch auf die privaten Geſellſchaften ſeinen Einfluß dahin aus
üben daß ſie ihre Beſtellungen anderwärts machen Jntereſſant
iſt daß die Lage der ruſſiſchen Arbeiter in Deutſchland ein
gehend allſeitig unterſucht wird Es iſt ſehr wahrſcheinlich
daß die ruſſiſche Regierung den ruſſiſchen Arbeiter zufluß
nach Preußen erheblich beſchränken wenn nicht
gänzlich dehindern und die Leute durch Arbeilsnachweid un

eigelen Lande beschäftigen wird
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